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Ostern 2023

Wo wir 
Licht und Schatten 

annehmen, 
stehen wir auf. 

(unbekannt)



Liebe Pfarrbevölkerung 
von Unterach!

Liebe Leserinnen und Leser!

Mit gemischten Gefühlen bin ich durch die  
Wochen der österlichen Bußzeit gegangen.  
Manchen Verzicht habe ich mir auferlegt.
Im Hintergrund schwebten aber immer die  
Fragen: „Wie wird es weitergehen in unserer 
Welt, angesichts der vielen Bedrohungen, die 
wir erleben? Wird es je wieder so werden, wie es 
vorher war?“

Vielleicht geht es Ihnen ähnlich.
Im Lauf der Geschichte haben Menschen immer 
wieder Krisenzeiten erlebt. Denken wir an die 
europaweite Pestepidemie im 14. Jahrhundert, 
die fast ein Drittel der Bevölkerung Europas  
dahinraffte. 
Doch die Menschen haben nicht resigniert. Sie 
sind aufgestanden. Haben das Leben wieder in 
die Hand genommen und die Welt neu gestaltet. 

Das sind Ostererfahrungen: Nach Wüsten-
zeiten kommt die Erfahrung der Auferstehung.  
Neues Leben wird geschenkt.
Die Osterbotschaft ist immer auch eine Hoff-
nungsbotschaft. Bei Gott gibt es keine hoffnungs-
lose Situation. 

„Das ist das Ende – für mich der Beginn.“  
Diese letzten Worte sprach der evangelische 
Theologe Dietrich Bonhoeffer, bevor er am  
9. April 1945 als Nazigegner hingerichtet wurde.
Er konnte das sagen, weil für seinen Meister  
Jesus Christus das Ende, die Hinrichtung am 
Kreuz, ein Neubeginn war.
Nach seiner Grablegung ist Jesus auferstan-
den; aus seinem Tod entstand Leben, aus seiner  
Niederlage Sieg. Der Auferstandene spricht uns zu: 
„Ich lebe und auch ihr werdet leben“ (Joh 14,19).
Das gilt nicht nur für den letzten großen Tod, 
sondern auch für die vielen „Vor-Tode“, die wir 

in diesem Leben erleiden, den Tod einer Ge-
meinschaft, einer Liebe, eines schönen Planes, 
eines lieben Menschen; langsames Sterben der 
Kräfte, des Hörens, des Sehens.
Wie unser letztes Ende, können alle die-
se Enden zu einem neuen Beginn werden. 
Dank Christus können wir schon in diesem  
Leben Auferstehungsmenschen, Steh-auf-Men-
schen sein. 

Eine solche Erfahrung wünsche ich Ihnen und 
uns allen an diesen österlichen Tagen und darü-
ber hinaus.
		  Pfarrprovisor Mag. Josef Schreiner
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Osterfreude

Erde juble
dein Dunkel ist überstrahlt vom Licht

Er, der sich in dich senkte
bricht neu als Licht hervor.

Wasser sprudle
sieh das Licht auf dir tanzen

Er, der im Tod versank
bricht als Quelle hervor.

Wind wehe
entfache den Sturm des Lebens

Er, der den Geist hingab
haucht allen das Leben ein.

Feuer brenne
sieh die Flammen lodern

Er, der leidenschaftlich liebt
entzündet auch dich.

Annette Corvell
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Die katholische Frauenbewegung wünscht der ge-
samten Pfarrbevölkerung noch ein gutes Gelingen 
der Vorsätze für die Fastenzeit und ein gesegnetes 
fröhliches Osterfest.

Termine:

Dienstag, 04.04.23  18:30 Uhr Rosenkranzgebet
                                     19:00 Uhr Frauenmesse
Dienstag, 02.05.23  19:00 Uhr Frauenmesse
                                                         Maiandacht
Dienstag, 06.06.23  18:30 Uhr Rosenkranzgebet
                                     19:00 Uhr Frauenmesse
                                     anschließend gemütlicher 
                                     Abschluss

Wir helfen.
Haussammlung

Wir helfen gemeinsam in der Krise.
Die Spenden der Caritas Haussammlung sind 
enorm wichtig, denn sie sind die Basis für 
die Hilfe der Caritas für Menschen in Not in 
Oberösterreich. 
Gerade jetzt sind viele Menschen in Oberöster-
reich in einer Notlage. Sei es durch Arbeits-
losigkeit, Einkommensverluste oder weil sie sich 
schon in Vor-Corona-Zeiten in existenzellen Krisen 
befanden, die sich nun massiv verschärft haben. 
Es geht um Menschen, die sich die Dinge 
des täglichen Bedarfs nicht mehr leisten 
können. Menschen, die ihren Arbeitsplatz 
verloren haben oder Angst davor haben, 

ihre Wohnung zu verlieren. Oder um Menschen, 
die obdachlos sind. 
Sie alle brauchen unsere Solidarität. 
10% der gesammelten Spenden bleiben in den 
Pfarren und ermöglichen eine rasche Hilfe bei 
Notfällen vor Ort.

Die Pfarrgemeinde Unterach beteiligt sich auch 
heuer wieder an der Caritas Haussammlung und 
bittet um Ihre Spende mittels beiliegendem Er-
lagschein.
Konto: AT45 3436 3800 0121 5474, Pfarrcaritas 
Unterach, Caritas Haussammlung
Bitte helfen auch Sie.                  Vielen Dank!

Grabpflege
Als Friedhofsverwaltung ist es uns ein großes 
Anliegen, dass der Friedhof nicht nur ein wür-
devoller Ort für die Bestattung unserer Hinter-
bliebenen ist, sondern auch eine Atmosphäre 
der Andacht und Besinnlichkeit ausstrahlt. In 
diesem Sinn ist uns nicht nur die Gestaltung der 
Allgemeinfl ächen, sondern auch die Erhaltung 
und Pfl ege der einzelnen Grabstellen durch Sie 
– die Nutzungsberechtigten – ein Anliegen.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die Friedhofs-
verwaltung zum Wohle aller auf die Einhaltung 
der geltenden gesetzlichen Bestimmungen aus der 
Diözesanen Friedhofsordnung 2010 pochen muss:
• Verwenden Sie bei der Bepflanzung der Gräber hei-
mische, standortgemäße Pflanzen und nur kleine 
Sträucher. Diese dürfen nicht darüber hinauswachsen.
• Eine Abdeckung der Gräber mit Steinplatten, Zier-
kies oder Ähnlichem ist nur bis zu einem Ausmaß 
von max. einem Drittel der Fläche zulässig! 

• Die Fläche um die Grabstätte ist von Unkraut 
freizuhalten.
• Die Verwendung von Unkrautvertilgungsmitteln 
(Herbiziden), Pestiziden und Streusalz ist aus Grün-
den des Umweltschutzes im gesamten Friedhofs-
bereich ausnahmslos untersagt.
• Bezüglich der Abfallentsorgung beachten Sie bitte 
die entsprechenden Hinweise bei den Abfallsammel-
stellen. Nur ordnungsgemäß getrennter Abfall kann 
zum Nutzen aller kostengünstig entsorgt werden.
• Bei der Gestaltung des Grabdenkmals ist die Ge-
samtanlage des Friedhofs mitzuberücksichtigen. 
Bei Neuerrichtung ist die Zustimmung der Fried-
hofsverwaltung zeitgerecht vorab einzuholen.
• Bitte beachten Sie, dass Nutzungsrechte an Grab- 
und Urnenstätten durch Zeitablauf bzw. Nichtbe-
zahlung der Nachlösegebühr, aber auch aufgrund 
von Unterlassung der Pfl ege nach erfolgloser Mah-
nung erlöschen können.
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Du bist kostbar.
Du bist wertvoll.
Du bist einmalig.
Du bist gewollt.
Du bist geliebt.
Du bist ein wunderbarer Gedanke Gottes.
Du bist ein Segen.
Ein Segen für uns und diese Welt. 

Am 05. Februar feierten wir die Kindersegnung 
in der Kirche. Vielen Dank an Aushilfspfarrer 
Dominik für die so berührende Segnung der 
Kinder.

Familiengottesdienst mit Kindersegnung

Im Anschluss waren wie-
der alle Täuflinge des 
vergangenen Jahres mit 
ihren Familien zum tradi-
tionellen Baby-Brunch im 
Pfarrheim eingeladen.

Die junge Pfarre

Das Sternsingen zu or-
ganisieren ist jedes Jahr 
eine Herausforderung 
und ein Zittern, ob alles 
funktioniert. Wir freuen 
uns daher umso mehr, 
dass Kinder sowie Eltern 
uns unterstützen.
Vor allem, dass auch die 
ganz Kleinen (5–7-Jäh-

Sternsingeraktion 2023

rigen) mit Spaß und Begeisterung dabei sind! Ohne diesen Einsatz könnte die 
ganze Sternsingeraktion in unserer Pfarre nicht stattfi nden. Nachdem es nur 
eine Probe gab, haben wir für die Kinder als Unterstützung zum Lieder lernen 
ein Video aufgenommen, was sehr gut ankam.
Leider hat die Erkältungszeit auch die Sternsinger erwischt, und es konnte da-
her krankheitsbedingt ein Großteil der Kohlstatt nicht besucht werden. Den-
noch wurde ein unglaubliches Sammelergebnis von 7033,88 € erzielt!!!
Wir danken allen Kindern, Begleitpersonen und Eltern herzlich für die Bereit-
schaft bei der Sternsingeraktion mitzumachen. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 
auch der Unteracher Bevölkerung für die großartigen Spenden und die freund-
liche Aufnahme der Sternsinger. Ganz besonders möch-

ten wir uns noch bei den 
4 „Lanz-Buam“ bedan-
ken, die sich jedes Jahr 
wieder Zeit nehmen. 
Vielen Dank!  :-)

Am 06.01. fand dann 
traditionell die Sternsin-
germesse mit anschlie-
ßender Jause für alle Be-
teiligten statt.

Pfarrheim eingeladen.

Die Längstdienendsten: Lanz x 4
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Herein, Herein!
Wir laden alle ein!

Ein Symbol, das untrennbar 
mit Ostern verbunden ist, ist das Ei. 
Während der Fastenzeit durften früher keine 
Eier gegessen werden. Deshalb ergab sich zu 
Ostern ein großer Eierüberschuss. 
Ein Teil davon wurde dann auch verschenkt. 
Diese „Schenk-Eier“ wurden im weiteren Verlauf 
bunt bemalt. 
Zunächst nur rot, die Farbe erinnert an das ver-
gossene Blut Jesu und somit an seinen Opfertod 
am Kreuz.

Erst viel später wurden die Eier auch in anderen 
Farben angemalt.

Du brauchst dafür: Eier, Nylonstrümpfe, Zwie-
belschalen, Blumen und Blätter

So geht’s:
• Zuerst sammelt ihr ein paar Blüten, Gräser 
und Blätter.
• Diese werden mit Hilfe von Wasser auf das 
zu färbende Ei geklebt.
• Nun nehmt ihr einen Nylonstrumpf oder ein 
Stück von einer Nylonstrumpfhose, zieht sie 
über das Ei und verknotet es.
• Als nächstes kocht ihr den Zwiebelsud. Die 
Zwiebelschalen werden dafür in Wasser gekocht 
und dann legt ihr die Eier einfach in den Sud.
• Nach etwa sechs Minuten könnt ihr eure Eier 
schon wieder unter kaltem Wasser abspülen.
• Nun wird der Nylonknoten aufgeschnitten und 
die Eier von Nylon und Blättern befreit. 

FERTIG

Ab 25. März liegen im Glockenturm Kinder-
pfarrblätter zur freien Entnahme auf. Darin 
fi ndet ihr alles rund um Ostern mit Rätseln, 
Liedern und Geschichten. 
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Ostereier-Färben 
mit Zwiebelsud

Die Tradition 
des Eierfärbens

Kindergottesdienst Termine

2. April 10 Uhr  Palmsonntag
       Kindergottesdienst im Pfarrheim
       nach der Palmweihe

7. Mai    9  Uhr  Kindergottesdienst im Pfarrheim 
       (endet wegen des Radtags 
       spätestens um 9:40 Uhr)

4. Juni  10 Uhr  Kindergottesdienst im Pfarrheim

2. Juli   10 Uhr  FAMILIENGOTTESDIENST 
                  in der Kirche
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Pfarrleben

Helfende Hände

Wir freuen uns über neue ehrenamtliche 
Helfer beim Lektorendienst und bei den 
Kommunion spendern!
Frau Hedwig Hutterer verstärkt die Gruppe 
der Lektoren und Lektorinnen und Frau Edel-
traud Wienerroither sowie Herr Johannes 
Neubauer sind neu im Kommunionspender-
Team. Herzlich willkommen und vielen Dank 
für euer Engagement!

Stell dir vor, es ist Gottesdienst und keiner 
geht hin ...
Da müssen wir unsere Vorstellungskraft gar 
nicht groß bemühen – das ist zum überwie-
genden Teil die Realität. 
Die grundsätzlich rückläufi gen Besucher-
zahlen bei den Gottesdiensten sind eine Sache. 
Der Priestermangel ist die andere – dadurch 
wird es zunehmend für jede Pfarrgemeinde 
zu einer Herausforderung, tatsächlich einen 
Priester vor Ort zu haben, um Gottesdienste 
abzuhalten. 
Dass sich nach der Pandemie am Kirchen-
besuch wieder etwas ändern würde, war und 
bleibt ein frommer Wunsch – Abstand halten 
wäre zumindest beim Kirchgang kein Problem.
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Wusstest du, 
dass...

... du als Träger eines Hörgeräts in unserer 
Pfarrkirche in den linken Bankreihen die Mög-
lichkeit hast, klar und störungsfrei zuzuhören? 
Unsere Pfarrkirche ist mit einer induktiven 
Höranlage ausgestattet! Diese überträgt den 
Ton, der über das Mikrofon gesendet wird, 
direkt in das Hörgerät der schwer hörenden 
Kirchenbesucher. Dadurch werden Hinter-
grundgeräusche, wie z.B. Störgeräusche und 
Nachhall, wirksam unterdrückt. 
Eine Induktionsschleife ermöglicht dem Hör-
gerätträger den störungsfreien Empfang von 
Audiosignalen wie Musik oder Wortbeiträgen 
– und zwar im Falle unseres Kirchenraumes 
auf der linken Seite im Hauptschiff.

... du als Träger eines Hörgeräts in unserer 

Kirchenmusik in der Karwoche 
und zu Ostern

Gründonnerstag, 20:00 Uhr
Messe in G-Dur von Max Filke, 
Werke von M. Haydn und W.A. Mozart

Karfreitag, 19:00 Uhr
Heinrich Schütz - Johannespassion Auswahl

Karsamstag, 20:00 Uhr, Osternacht  und 
Ostersonntag, 10:00 Uhr, Festgottesdienst
Missa Festiva von Lorenz Maierhofer
mit Bläsern und Orgel, 
J.S. Bach: Jesu bleibet meine Freude BWV147 

Die Bibel für alle

Mit Start am 9. Mai bietet Pfarrer Josef 
Schreiner einen „Offenen Bibelabend“ an. 
Jeden 2. Dienstag im Monat können alle 
Interessierten und Neugierigen in hoffent-
lich bunt gemischter Runde dieses dicke Buch 
– das vermutlich in jedem Haus mindestens 
in einer Ausgabe vorhanden ist – entdecken, 
interpretieren, hinterfragen, auslegen, 
deuten, beleuchten, verstehen...
Treffpunkt ist nach der Abendmesse im Pfarr-
heim – jeder / jede  ist willkommen!

Offener Bibelabend 
Jeden 2. Dienstag im Monat  (ab 9.5.2023)
19:45 Uhr im Pfarrheim Unterach
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Zukunftsweg  – Kirche weit denken

WARUM?

Die IST-Situation zeigt, dass aufgrund des Prie-
stermangels derzeit viele Pfarrer für mehrere 
Pfarren zuständig sind.
Erschwerend kommt hinzu, dass ihre Aufgaben-
gebiete, von der Seelsorge, über Verwaltungs-
aufgaben und Organisationsfragen reichen.
Es ist für jeden Hauptamtlichen sehr schwer, alle 
Aufgaben in passender Form zu erfüllen.
Deshalb soll die gesamte Seelsorge eine inhalt-
liche Neuausrichtung erfahren.

Eine Pfarrstruktur beruht auf 3 Prinzipien:

Spiritualität – Pflege unserer Glaubensquellen 
und Traditionen

Solidarität – die Nähe zu den Menschen und 
das Wirken in der Gesellschaft

Qualität – feiern, handeln und leben als  
Gemeinschaft/ein gutes Miteinander

WAS?

Der Zukunftsweg ist eine Neu-Orientierung:
Aus dem Dekanat wird die Pfarre. Aus den ein-
zelnen Pfarren werden Pfarrgemeinden.
Die „Pfarre Neu“ (ehemaliges Dekanat Schörf-
ling) umfasst dann 12 Pfarrgemeinden.

Die Leitung der Pfarre besteht aus einem Pfar-
rer, einem Pastoralvorstand und einem Verwal-
tungsvorstand.
Und die 12 Pfarrgemeinden stehen jeweils unter 
der Leitung eines Seelsorgeteams.

Weiterhin gibt es aber auch noch die hauptamt-
lichen Priester, Diakone und Seelsorger/innen,
die sich dann ausschließlich um die Seelsorge 
kümmern werden.

WANN?

Die Veränderung der Dekanatsgrenzen wurde 
bereits 2021 abgeschlossen.
Der Umsetzungsvorgang der neuen Struktur  
beginnt im Dekanat Schörfling im Herbst 2023.
1. Jahr – Vorbereitung/Sensibilisierung und 
Konzeptphase.
2. Jahr – Umsetzungsjahr, Pfarrgründung und 
neue Leitung.

SEELSORGETEAM?

In allen 12 Pfarrgemeinden sollte es ein Seel-
sorgeteam, bestehend aus 3-7 Ehrenamtlichen  
geben.
Diese können sowohl aus dem Pfarrgemeinderat, 
oder auch aus der Pfarrbevölkerung kommen.

Das Seelsorgeteam wird zum Leitungsgremium 
des Pfarrgemeinderates und sorgt für die Um-
setzung der 4 Grundfunktionen: 
Verkündigung, Liturgie, Caritas, Gemeinschaft 
aber auch für die Verwaltungsaufgaben.

Umfassende Infos zum Zukunftsweg gibt es unter:
https://www.dioezese-linz.at/zukunftsweg

Quelle: Homepage der Diözese Linz/2.Juni 2021 
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Terminänderungen vorbehalten!                   

Pfarrbrief Unterach                           Ostern 2023

Regelmäßige Gottesdienste
Sonntag 10.00 Uhr 
Dienstag und Freitag 19.00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 19.00 Uhr

HINWEIS: Findet am Dienstag oder Freitag 
ein Begräbnis statt, entfällt die Abendmesse. 
Die Intentionen werden dann um eine 
Woche verschoben.

So 02.04.  10:00 Uhr  Palmweihe, Prozession, Festgottesdienst
   10:00 Uhr  Kindergottesdienst im Pfarrheim
Do 06.04.  20:00 Uhr  Gottesdienst und Ölbergandacht
Fr 07.04.  Karfreitag  Ministranten gehen „ratschn“
   15:00 Uhr  Evangelischer Gottesdienst
   19:00 Uhr  Gottesdienst und Grabwache
Sa 08.04.  13-16  Uhr  Stille Anbetung
   20:00 Uhr  Auferstehungsfeier mit Speisensegnung
So 09.04.  10:00 Uhr  Ostersonntag, Festgottesdienst mit Speisensegnung
Mo 10.04.  10:00 Uhr  Gottesdienst
Di 11.04.  18:30 Uhr  Rosenkranz und 19:00 Uhr Frauenmesse
Di 02.05.  18:30 Uhr  Rosenkranz und Frauenmesse – Maiandacht der KFB
Sa 06.05.  19:00 Uhr  Vorabendmesse – Florianifeier der FF
So 07.05.    9:00 Uhr  Wortgottesdienst (Radtag)
   19:00 Uhr  Maiandacht bei der Oberleitner-Kapelle
Di 09.05.  19:45 Uhr 1. Offener Bibelabend im Pfarrheim
So 14.05.    9:00 Uhr  Erstkommunion (Muttertag)
   19:00 Uhr  Maiandacht bei der Mahdlinger-Kapelle
Do 18.05.  10:00 Uhr  Christi Himmelfahrt Wortgottesdienst
   19:00 Uhr  Maiandacht bei der Prinz-Kapelle
So 21.05.  19:00 Uhr  Maiandacht bei der Severin-Kapelle
So 28.05.  10:00 Uhr  Festgottesdienst zu Pfi ngsten
   19:00 Uhr  Maiandacht bei der Hubertus-Kapelle
Mo 29.05.  11:00 Uhr  Messe auf der Eisenau
   19:00 Uhr  Pfi ngstvesper
Do 08.06.  10:00 Uhr  Fronleichnam Wortgottesdienst
So 11.06.    9:00 Uhr  Festgottesdienst, Prozession zum Hochfest Fronleichnam
Sa 17.06.  16:00 Uhr  Firmung
Sa 24.06.  Fußwallfahrt nach St. Wolfgang
So 02.07.  10:00 Uhr Familiengottesdienst

Veranstaltungen & Termine

Impressum: Herausgeber: Pfarre	 Unterach	 a.	 Attersee,	 Redaktion: Fachausschuss	 Öffentlichkeitsarbeit	 PGR,	 Druck:	
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sekretärin:	 0676/87765857,	 Pfarrer	 Mag.	 Josef	 Schreiner	 0676/87765028,	 Email:	 pfarre.unterach@dioezese-linz.at,	
Homepage:	www.pfarre-unterach.at,	Fotonachweis:	Sofern	nicht	anders	angegeben:	PGR,	KIGO-Team,Satz	und	Druckfehler	vor-
behalten,	Nächster Redaktionsschluss:	09.06.2023	Herzlichen Dank dem Sponsor, für die Übernahme der Druckkosten!

Das Schöne am Frühling ist, 
dass er immer dann kommt, 

wenn man ihn am 
dringendsten braucht.

   Jean Paul
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So 02.04.  10:00 Uhr  Palmweihe, Prozession, Festgottesdienst


